
 

 

 

15.03.2010 

Antrag: Arbeitsmarktpolitik 
  
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
die Fraktionen der CDU und B´90/DIE GRÜNEN im Rat der Stadt Arnsberg beantragen 
im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik eine Strukturuntersuchung mit dem Ziel: 

1. Erstellung einer arbeitsmarktpolitischen Bestandsanalyse als Grundlage für die 
weitere Arbeit 

2. ein arbeitsmarktpolitisches Förderprogramm in Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaft 

3. Neukoordinierung der Aufgaben der arbeitsmarktpolitischen Maßnahmenträger 
in der Stadt Arnsberg 

4. Ausweitung der Beschäftigungsmöglichkeiten in der Stadt Arnsberg im 
3. Arbeitsmarkt 

Begründung: 
Die fortdauernde hohe Arbeitslosigkeit in der Stadt Arnsberg fordert, alle politischen 
Arbeitsplatzförderungsmöglichkeiten einzusetzen. Um effektiv planen zu können, 
bedarf es eines klaren Konzeptes, das in Ansätzen bereits erarbeitet wird. 
Um die Fördermittel möglichst wirkungsvoll einzusetzen, ist es sinnvoll, dass die vor 
Ort arbeitenden Maßnahmenträger noch koordinierter als bisher zusammenarbeiten. 
Die Schaffung einer Koordinierungsstelle ist angebracht. 
Alle Bemühungen der Arbeitsförderung und Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt 
werden dennoch nicht alle Langzeitarbeitslosen vermitteln können. Für diesen 
Personenkreis ist es sinnvoll, Schritte in den 3. Arbeitsmarkt zu gehen. In diesem 
Zusammenhang wurde in der Vergangenheit schon ein Holzenergiehof diskutiert, in 
dem u.a. Hackschnitzel zur Energieversorgung stadteigener Hackschnitzelanlagen 
produziert werden könnten. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
gez.     gez.     f.d.R.  
 
__________________  __________________  _________________ 

Klaus Kaiser    Hans Wulf    Susanne Ulmke   

Fraktionsvorsitzender CDU  Fraktionssprecher Grüne   Fraktionsgeschäftsführerin 

An den Bürgermeister der Stadt Arnsberg  
Herrn  
Hans-Josef Vogel 
Rathausplatz 1 
59759 Arnsberg�


